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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SC Blau-Weiß Ettringen : TSV 1863 Schwabmünchen III 
Freitag, 12.11.2021, 20:15 Uhr

Rid macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SC Blau-Weiß
Ettringen im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen
den TSV 1863 Schwabmünchen III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von
29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Doppel. Schmidt / Knopp gelang es, Haupeltshofer / Pianowski im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Rid / Scheitle gelang es, Deutschenbaur / Fischer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz,
der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Rid / Scheitle ging. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Bauermeister / Müller und Raith / Steinborn, die Bauermeister / Müller letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Christopher Rid
gewann wenig später sein Spiel gegen Christoph Haupeltshofer sicher mit 11:4, 11:4, 11:6. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Georg Schmidt
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Spielstand von 5:0ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg fuhr nachfolgend Marius Knopp
beim 14:12, 11:8, 6:11, 11:8 gegen Yannick Fischer ein. Es dauerte eine Weile, bis Ulrich
Bauermeister sein 3:2 gegen Lothar Pianowski unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bauermeister endete. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Ausreichend spielerische
Mittel hatte daraufhin Benedikt Müller letztlich parat, um sich gegen Thomas Steinborn
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein souveräner Sieg.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Günter Scheitle und Christian Raith, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Zwar
brachte Markus Deutschenbaur Christopher Rid phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Christopher Rid mit 3:1 durch. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Blau-Weiß Ettringen nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während der TSV 1863 Schwabmünchen III vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den
TSV Pfronten ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Blau-Weiß Ettringen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2021 gegen den TSV Mindelheim 1861.

 Statistik:
 SC Blau-Weiß Ettringen

Doppel: Schmidt / Knopp 1:0, Rid / Scheitle 1:0, Bauermeister / Müller 1:0 
Einzel: C. Rid 2:0, G. Schmidt 1:0, M. Knopp 1:0, U. Bauermeister 1:0, B. Müller 1:0, G. Scheitle 0:1 

 TSV 1863 Schwabmünchen III
Doppel: Deutschenbaur / Fischer 0:1, Haupeltshofer / Pianowski 0:1, Raith / Steinborn 0:1 
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Einzel: M. Deutschenbaur 0:2, C. Haupeltshofer 0:1, L. Pianowski 0:1, Y. Fischer 0:1, C. Raith 1:0,
T. Steinborn 0:1


